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1. zu 3.6 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Die Odenwaldhalle in Wilhelmsfeld wurde mit einer Ausnahmegenehmigung als Spielstätte für 
die Saison 2026/2027 zugelassen. 

2. zu 3.15 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Eintritt bei Spielen der Erwachsenen im Bezirk Rhein-Neckar 

Im Bezirk gelten wie gemeinsam vereinbart folgende Preisobergrenzen: 

Erwachsene: 4,00 € Ermäßigt: 2,50 € 

Jugendliche bis 18 Jahre haben freien Eintritt. 

3. zu 4.1 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Regelungen für den Bezirk Rhein-Neckar 

M-BOL 10 Mannschaften in einer Hin- und Rückrunde 

M-BL 12 Mannschaften in einer Hin- und Rückrunde 

M-BK 19 Mannschaften in 2 Staffeln in einer Hin- und Rückrunde 

M-2BK 24 Mannschaften in 3 Staffeln in einer Hin- und Rückrunde 

F-BOL 10 Mannschaften in einer Hin- und Rückrunde 

F-BL 9 Mannschaften in einer Hin- und Rückrunde 

F-BK 16 Mannschaften in 2 Staffeln in einer Hin- und Rückrunde 
 

Die Staffelstärke der Jugend-Bezirksspielklassen wird in der Regel auf 10 festgelegt und variiert je 
nach Anzahl der gemeldeten Mannschaften. 

4. zu 4.2 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Weitere Regelungen sowie die Auf- und Abstiegsmatrix des Bezirks befinden sich am Ende dieses 
Dokuments. 
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5. zu 4.5.1 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Spieltage  Verbandsspielbetrieb  Bezirksspielbetrieb  

Samstag 11:00 – 20:30 Uhr Jugend: 09:30 – 20:30 Uhr 

Erwachsene: 13:00 – 20:30 Uhr 

Sonn- und Feiertage 11:00 – 18:00 Uhr 

13:00 – 18:00 Uhr (Jugend C) 

09:30 – 18:30 Uhr 

Wochentag 18:00 – 20:30 Uhr 17:00 – 20:30 Uhr 

*Sind Spieler/innen aus den Förderkadern betroffen, dürfen diese Spieler/innen samstags frühestens 
ab 14:00 Uhr zum Einsatz kommen. 

6. zu 4.10 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

 

Spielleitende Stellen im Bezirk Rhein-Neckar 

AKL/Staffeln Name E-Mail – Telefon – Fax 
Spieltechnik 
Vertretung alle Klassen 

Karolin Fath spieltechnik@rn.bwhv.org 
0173/2356036 

Männer BOL bis BK Kerstin Siegmund kerstin.siegmund@rn.bwhv.org 
0176/83122661 

Männer 2. BK Jochen Dörsam jochen.doersam@rn.bwhv.org 
 

Frauen Uwe Persch uwe-persch@rn.bwhv.org 
0170/5579578 

männl. Jugend A-C Stephan Seitz stephan.seitz@rn.bwhv.org 
0162/9460804 

weibl. Jugend A-C Jörg Neuhäuser joerg.neuhaeuser@rn.bwhv.org 
0160/96302627 

D-Jugend Andreas Gruber andreas.gruber@rn.bwhv.org 
0174/3958798 

E-Jugend weiblich Jochen Leinert jochen.leinert@rn.bwhv.org 
0172/3782062 

E-Jugend gemischt 
+Aufbaurunde 

Thomas Giersberg thomas.giersberg@rn.bwhv.org 
01578/4305713 

F-Jugend+Minis Süd Marion Laupp marion.laupp@rn.bwhv.org 
01578/4305713 

F-Jugend+Minis Nord Anne Hauck anne.hauck@rn.bwhv.org 
01577/4481506 

Spielleitende Stelle Recht Peter Scheurich recht@rn.bwhv.org 
01575/3772726 

mailto:spieltechnik@rn.bwhv.org
mailto:kerstin.siegmund@rn.bwhv.org
mailto:jochen.doersam@rn.bwhv.org
mailto:uwe-persch@rn.bwhv.org
mailto:stephan.seitz@rn.bwhv.org
mailto:joerg.neuhaeuser@rn.bwhv.org
mailto:andreas.gruber@rn.bwhv.org
mailto:jochen.leinert@rn.bwhv.org
mailto:thomas.giersberg@rn.bwhv.org
mailto:marion.laupp@rn.bwhv.org
mailto:recht@rn.bwhv.org
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7. zu 4.11 der Durchführungsbestimmungen des BWHV 

Im Staffelspielbetrieb der E-Jugend als Meisterschaftsspielbetrieb gilt im Bezirk Rhein-Neckar der 
§ 55 SpO DHB. 

Bei E-Jugend-Aufbaurundenspieltagen wird das Kampfgericht von den jeweils spielenden 
Vereinen gestellt. Die Aufgabenteilung ist durch Absprache zu regeln. 

Bei F-Jugend- und Mini-Spieltagen stellt der Veranstalter die Besetzung des Kampfgerichts. 

 

 

 

 

 

 

Anlagen 

Regelungen für den Bezirk Rhein-Neckar (Auf- und Abstieg) 

Nach Abschluss der Meisterschaftsrunde sind die Tabellenersten der Bezirksoberligen der Erwachsenen 
und der Jugend A, B, C und D Bezirksmeister. 

Gibt es aufgrund von Abmeldungen/Rückzügen rechnerisch keinen Absteiger, hat der sportlich Letzte 
(Tabellenletzte ohne zurückgezogene Mannschaften) eine Wahlmöglichkeit. 

Kommt es durch Abmeldungen während der laufenden Saison zu einer Unterdeckung in den 
Spielklassen, wird diese für die kommende Saison kompensiert, in dem sich die Zahl der Aufsteiger aus 
den unteren Spielklassen mehrt (Verschiebung in der Matrix nach links), auch wenn dies keine in der 
Auf- und Abstiegsmatrix genannte Variante mehr ist. 

Sollten in der untersten Spielklasse mehrere gleichberechtigte Staffeln gespielt werden und ein Verein 
mehrere Mannschaften in der untersten Spielklasse stellen, die zum Aufstieg berechtigt wären, steigt 
diejenige mit der niedrigeren Ordnungsziffer auf. Der Mannschaft mit der höheren Ordnungsziffer ist 
die Wahrnehmung des Aufstiegsrechts dann nicht möglich. 

Eine eventuell notwendige Relegation wird an folgenden Terminen gespielt: 

• 24/25.04.2027  Hinspiel 
• 01./02.05.2027  Rückspiel 

Hierfür werden bei Notwendigkeit gesonderte Durchführungsbestimmungen erlassen. 

Sollten in der M-2BK, die in 3 Staffeln gespielt wird, Relegationsspiele notwendig sein, werden diese in 
Turnierform durchgeführt. 

Der Ausrichtungsort wird zwischen den 3 teilnehmenden Mannschaften gelost. 

3 Mannschaften spielen über die verkürzte Spielzeit von 2 x 20 Minuten einmal gegen jeden. 

Die Schiedsrichterkosten werden der Umlage für die Runde der M-2BK zugeschlagen. 
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Einsprüche sind spätestens 15 Minuten nach Spielende des betreffenden Turnierspieles unter 
gleichzeitiger Zahlung der Einspruchsgebühr durch den Mannschaftsverantwortlichen oder 
Vereinsvertreter schriftlich bei dem für diesen Turnierspieltag vom Bezirk Rhein-Neckar gestellten 
Turnierleiter einzulegen. Bleibt der Einspruch erfolglos, verfällt die Einspruchsgebühr zugunsten des 
BWHV. 

Den Vorsitz des Sportgerichts übernimmt der für diesen Turnierspieltag vom Bezirk Rhein-Neckar 
gestellte Turnierleiter. Der Vorsitzende beruft aus den am Turnier beteiligten Vereinen oder sonstigen 
anwesenden Personen zwei neutrale Beisitzer. 

Der Einspruch ist unverzüglich zu entscheiden und erlangt mit seiner Verkündung Rechtskraft. Er ist 
endgültig. Eine kurze Niederschrift ist vom Vorsitzenden anzufertigen und von ihm sowie den Beisitzern 
zu unterschreiben. Diese Niederschrift ist der Spielleitenden Stelle in einem unveränderlichen Format 
zeitnah per E-Mail zu übersenden. 
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Auf- und Abstiegsmatrix Männer 
 

MV0: Es steigen 5 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln in die BL auf. Daher wird eine Aufstiegsrelegation 
der Drittplatzierten gespielt. 

 Es steigen 3 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln ab (Anrechnung der TG Laudenbach 2, der TSG 
Germania Dossenheim 2 und des TSV Rot-Malsch 4– also faktisch keine Absteiger). 

 Es steigen 7 Mannschaften aus 3 2BK-Staffeln auf. Dies sind die Erst- und Zweitplatzierten aller 
3 Staffeln. Der weitere Aufsteiger wird in einem Relegationsturnier zwischen den Drittplatzierten 
ermittelt. 

MV1: Es steigen 3 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln ab (Anrechnung der TG Laudenbach 2, der TSG 
Germania Dossenheim 2 und des TSV Rot-Malsch 4– also faktisch keine Absteiger). 

MV2: Es steigen 3 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln in die BL auf. Daher wird eine Aufstiegsrelegation 
der Zweitplatzierten gespielt. 

 Es steigen 4 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln ab (Anrechnung der TG Laudenbach 2, der TSG 
Germania Dossenheim 2 und des TSV Rot-Malsch 4). Der weitere Absteiger wird in einer 
Relegation zwischen dem Achtplatzierten der Staffel 2 und dem Neuntplatzierten der Staffel 1 
ermittelt. 

MV3: Es steigen 3 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln ab (Anrechnung der TG Laudenbach 2, der TSG 
Germania Dossenheim 2 und des TSV Rot-Malsch 4– also faktisch keine Absteiger). 

 Es steigen 4 Mannschaften aus 3 2BK-Staffeln auf. Dies sind die Erstplatzierten aller 3 Staffeln. 
Der weitere Aufsteiger wird in einem Relegationsturnier zwischen den Zweitplatzierten ermittelt. 
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Auf- und Abstiegsmatrix Frauen 

 

FV1: Es steigen 3 Mannschaften aus 2 BK-Staffeln in die BL auf. Daher wird eine Aufstiegsrelegation 
der Zweitplatzierten gespielt. 

 

 

 

 


